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• Das möchte ich erreichen! 

• Das möchte ich einbringen! 

 



 



Oben genanntes in Themen eingeordnet! 

 

Inklusion Begegnungen & 
Miteinander 

Barrierefreiheit Politik Es soll mir 
besser gehen! 

Themen und 
Zielgruppen 

Bedarfe und Hilfen Netzwerk, 
Ressourcen & 
Erfahrungen 

Inklusion soll 
„normal“ 
werden 

 

verbinden + 
zusammenbrin
gen 
 

Barrieren aus 
dem Weg 
schaffen! 
 

mehr Teilhabe 
im Gemeinderat 
einsetzen 

frei fühlen  
 

Jugendliche aus 
allen Bereichen 
zusammenbrin-
gen 
 
Anliegen (auch 
von Jugendlichen 
Menschen) an 
Entscheidungs-
träger 
weitergeben 

Kenntnisse über 
die aktuellen Be-
dürfnisse bzw. 
Wünsche 
 

meine Erfahrun-
gen im Umgang 
mit der Sehbe-
hinderung 
(Hilfsmittel/An-
sprüche 

Inklusion 
muss zur 
Normalität 
werden, 
Selbstverstän
dnis 
in der 
Gesellschaft 

Um andere 
Lebenswelten 
besser kennen 
zu lernen 
 

Barrierefreie 
Presse 
 

Ich möchte, 
dass die Stadt 
sich weiterhin 
politisch gut 
entwickelt 

arbeiten 
können! 
 

Auch möchte ich 
mich stark ma-
chen für Projekte 
im Bereich Kunst, 
Kultur und Musik. 

Menschen eine 
Stimme geben, 
die selber keine 
Stimme haben 
 

Ich möchte an-
deren Mut ma-
chen, dass das 
Leben auch mit 
Sehbehinderung 
Lebenswert ist 
 

Teilhabe 
auch 
außerhalb 
von 
Einrichtungen 
 

Dass in 
Schwäbisch 
Gmünd alle 
dazugehören 
 

Mehr 
Barrierefreiheit 
für 
Hilfsbedürftige 
 

Als Stadtrat 
möchte ich ein 
offenes Ohr für 
die Anliegen 
von Menschen 
mit Handicaps 
haben 

geborgen 
fühlen 
 

Schulungen zum 
Thema Mobbing 
 

mehr Empower-
mentseminare 
dolmetschen 

Ressourcen der 
Lebenshilfen 



Teilhabe 
weiterentwick
eln! BTHG für 
alle 
verständlich 
machen 
 

Dass sich 
Menschen mit 
und ohne 
Handicap 
auf 
Augenhöhe 
begegnen! 
 

Barrierefreiheit 
 

Ich möchte, 
dass der 
Nachfolger von 
Herr Dr. Bläse 
sich genauso 
gut für 
uns in Gmünd 
einsetzt 

in kleinen 
Häusern 
wohnen 
 

Ich möchte meine 
Erfahrungen in 
der Bildung und 
mein Wissen 
einbringen 

Mehr Betreuung 
in Alten – und 
Pflegeheimen 
 

Mein Interesse 
und Zuhören 
 

Ideen zur 
Inklusion 
entwickeln 
 

Das sich ALLE 
sicher fühlen 
 

Mehr 
Behindertentoil
etten 
 

Zusammenarbei
t mit dem Stadt 
– und 
Seniorenrat Rat 
um gemeinsam 
Probleme 
anzugehen, die 
oft ähnlich sind 

Gemeinsch
aft 
 

Inklusiver Kick 
soll bleiben 
 

Ihre Rechte + 
Pflichte kennen! 
 

Interesse an 
neuen Projekten 
 

Dass die 
Gründerinnen 
und Gmünder 
wissen was 
Inklusion 
bedeutet! 
 

Dass sich 
niemand 
ausgeschlosse
n fühlt! 
 

Barrierefrei 
Anzeigen 
 

eine 
Schnittstelle 
zwischen 
Inklusionsbeirat 
und 
Integrationsbeir
at sein. 

Die 
Menschen 
nicht immer 
auf Profis 
angewiesen 
sind 
 

Ich möchte ein 
großes Angebot 
an Veranstaltun-
gen 
 

Auf Missstände 
aufmerksam ma-
chen! 
 

Auf – und Aus-
bau eines Netz-
werkes, in den 
Angeboten für 
alle gemacht 
werden 
 

Ich möchte 
erreichen, 
dass es 
weiterhin 
gute inklusive 
Politik gibt 
 

Menschen 
kennen lernen 
und in Kontakt 
kommen 
 

Bewegen 
können 
 

bei vielen 
Migranten ist 
Thema Inklusion 
noch 
nicht 
angekommen, 
das Problem 
muss gelöst 
werden 

Ich möchte 
bei der 
Stadt helfen 
(Briefe 
schreiben,) 
 

Neue Angebote 
schaffen! Netz-
werk ergreifen! 
 

Verstehen welche 
Themen und 
Wünsche es gibt, 
um gut helfen zu 
können 
 

Erfahrungen an 
Eingliederungs-
hilfe weitergebe 



Inklusionsarb
eit stärken 
 

Hemmschwell
e abbauen 
 

Barrierefreier 
Wohnraum 
 

Dass die Stadt 
weiter gefördert 
wird 
 

Positiv in 
die Zukunft 
schauen! 
 

 Aktivitäten zusam-
menhalten 
 

Erfahrungen in 
der Jugendar-
beit, Freizeitan-
gebote 

Inklusionsthe
men in 
meinem 
Wirkungskrei
s bewerben 

gegenseitig 
zuhören 
 

Das alle 
Besser 
Busfahren 
können 

 

BTHG ist 
schwierig in der 
Umsetzung 
 

das 
Seelengefä
ngnis hinter 
sich 
lassen 

 In Projekten un-
terstützen und 
mitmachen 
 

Erfahrung als El-
tern - & Betreuer 
Angehörigen – 
Vertreter einbrin-
gen 

 Wir voneinan-
der lernen kön-
nen 
 

Stolperfallen 
sollen erkannt 
und beseitigt 
werden 
(z. B. 
Werbestopper 
oder 
Pflastersteine) 
 

Unterstützung + 
Mulitiplikator im 
Gemeinderat/ in 
der Stadt 
 

Ich möchte 
frei reden 
können 
ohne, dass 
mir sofort 
ein Glas im 
Hals 
stecken 
bleibt und 
leichter auf 
Menschen 
zugehen, 

 Ich möchte mich 
einbringen, nicht, 
weil ich muss, 
sondern freiwillig 
 

Meine Erfahrun-
gen in z. B. 
Sport 
 

 Motivation mit 
anderen „was 
bewegen“ 
 

Rundsteine 
absenken 
Bürgerbüro 
Anzeige 
besser 
sichtbar und 
vor allem 
hörbar 

Ideen und Anre-
gungen mitneh-
men in z. B. an-
dere Gremien 
 

  Ich möchte bei 
der Stadt helfen 
(Briefe schreiben,) 
 

Mein großes 
Netzwerk 
 



 mehr Toleranz 
 

sollten die 
Rollstuhlfahrer 
besser durch 
die Stadt 
kommen 
können 

Vernetzung z.B. 
der Beiräte 
 

  Für Personen die 
Hilfe oder Unter-
stützung brau-
chen da sein 
 

mein Wissen, 
meine Netz-
werke 
 

 mehr Gemein-
samkeit! 
 

Veranstaltunge
n barrierefrei 
machen 

   neue Wege gehen 
 

 

 Menschen zu-
sammenbrin-
gen! Inklusion 
geht uns alle 
an! 
 

Barrierefreiheit 
vor allem, dass 
man über 
großen 
Straßen sicher 
hinwegkommt 
(Blinden – 
Sehbehinderte
nampel) 

   Zeit z. B. zum Zu-
hören wo der 
Schuh drückt 
Menschen vertre-
ten die nicht hier 
sein können! Ich 
möchte kein Ex-
perte sein! 
 

 

  Dönerladen 
barrierefrei 
 

   Ich möchte so 
schnell wie mög-
lich verschiedene 
Probleme lösen. 
Und nicht immer 
wieder in den 
Sitzungen zu 
thematisieren. 

 

  Offene Veran-
staltungen mit 
Gebärdendol-
metscher 
 

   Ich möchte mit of-
fenen Augen 
durch unsere ge-
meinsame Stadt 
gehen und erken-

 



nen, wo es für Be-
hinderte Probleme 
gibt und diese 
dann benennen 
 

 

 


